
Von: Hans Haußmann <hhaussmann@arcor.de>
Datum: 04.06.21, 17:08
An: gregor.gysi@bundestag.de

Lieber Herr Gysi,

ich muss Ihnen schon wieder ein Kompliment machen. Gestern Abend sagten Sie bei Maybrit Illner,
dass 20 % der Menschen das Vertrauen in die Politik und in die Medien verloren hätten. Das ist
richtig und das ist der früheren Situation in der DDR ähnlich. Die Leute glauben den Medien nichts
mehr und daher gehen sie ins Internet und werden da von üblen Typen und von Agenten Russlands noch
mehr belogen und manipuliert. Ich habe noch einige Kontakte zu AfD-Mitgliedern und kann nur immer
wieder staunen, welchen Unsinn die Leute glauben und dass sie sich nicht davon abbringen lassen.

Die Hauptschuld haben die Medien. Die Journalisten sind überwiegend von linken Ideen überzeugt.
Das ist nachgewiesen. Es bedeutet, dass folgende Meinungen, direkt oder unterschwellig propagiert
werden:

   - Zuwanderung ist gut und wichtig, je mehr desto besser

   - Frauen müssen das Gleiche tun wie die Männer, egal was ihre Neigung
     ist, sie müssen in die Parteien und die Aufsichtsräte, ob sie
     wollen oder nicht

   - Firmen mit Frauen im Aufsichtsrat sind erfolgreicher. Das ist
     nachgewiesen - so Frau Dr. Giffey. Den Nachweis möchte ich sehen!

   - das Land ist voller Nazis, Rassisten (obwohl es gar keine Rassen
     gibt - was für ein Blödsinn!), voller Rechtsextremer und vor allem
     - ganz katastrophal - voller Antisemiten. Von Adenauer bis Schröder
     hat man das gar nicht gemerkt. Erst unter Merkel tauchen diese
     Ungeheuer auf. Irgendwie komisch.

   - die deutsche Sprache muss geändert werden, man kann nicht mehr von
     den Juden sprechen, sondern muss immer Juden und Jüdinnen sagen.
     Vermutlich muss man demnächst auch alle Bücher neu drucken, in
     denen von Römern, Griechen, Azteken, Mongolen, Indern, Chinesen,
     Amerikanern, Eskimos und Aborigines die Rede ist. Wenn man unter
     "Juden" nur noch die männlichen Juden versteht, dann müssen wohl
     außer den Jüdinnen auch die Amerikanerinnen. Eskimosinnen und
     Aboriginesinnen genannt werden. Oder sehe ich das falsch?

   - Kinderrechte müssen ins Grundgesetz. Die Menschen sind so böse
     geworden, dass sie ihre eigenen Kinder misshandeln. Außerdem
     schlagen jeden Tag unzählige Ehemänner ihre Frauen. - Zum Glück
     nicht in Wolfschlugen!

Die CDU ist schon seit langem korrupt. Ich war kurze Zeit in der CDU. Dort sind die Leute in der
Partei, um bei den Mächtigen und Einflussreichen zu sein, was ihrem Geschäft nutzen soll. Das Wohl
des Volkes ist ihnen egal. Ich brauche die Fälle von Kohl, Schäuble, Baumeister, Walther Leisler
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Kiep und Waffenhändler Schreiber bis zu den jüngsten Masken-Affairen nicht aufzuzählen. Der
Youtuber Rezo hatte völlig recht.

Nur durch die Morschheit der CDU ist es zu erklären, dass sich diese Partei von einer in der
kommunistisch-internationalistischen, unchristlichen, verlogenen und traditionslosen DDR
sozialisierten und angepassten Frau nach links verschieben ließ und die von der EU schon unter
Barroso voran getriebene Internationalisierung/Umvolkung Europas mitmachte und ein Selfie in die
Welt schickte mit der Botschaft: Ihr Kinderlein kommet, o kommet doch all!

Einige wenige hatten das Rückgrat, darauf hin die CDU zu verlassen (Erika Steinbach, Alexander
Gauland) oder wenigstens zu opponieren (Wolfgang Bosbach). Aber das Gros blieb sicherheitshalber
beim großen Haufen. Ihr Mandat war ihnen wichtiger als ihr Gewissen. Und so ist Deutschland in
einen linken Strudel geraten und das Deutschland "wie wir es kennen und lieben", wird es in
wenigen Jahrzehnten nicht mehr geben. Es wird nicht mehr deutsch sein.

Die meisten Menschen merken es nicht. Nur ein nüchterner und sachlicher Geist wie Sarrazin hat den
Durchblick. Der Westen ist im Fortschrittsrauch und im Hedonismus, da spielt es keine Rolle, dass
Menschen aus allen Rassen und Kulturen einwandern, unsere Sozialsysteme ausnutzen und Frauen
umbringen. Der Osten ist weniger berauscht und sieht deshalb etwas klarer. Er hat erst vor kurzem
die Freiheit erlangt, hat lange die Lügen der Obrigkeit ertragen und ist deshalb skeptischer. Er
erkennt die neue linke Lügerei und wählt die AfD.

Ich habe schon im Februar 2016 eine Art Dokumentation mit 42 Seiten geschrieben mit dem Titel
"Lügenpresse" (https://www.hhaussmann.de/meine%20Texte/2016/Luegenpresse_02.10.pdf). Ich möchte
noch ein Buch darüber schreiben, weiß aber nicht, ob ich das mit meinen 82 Jahren noch schaffe.
Aber ich gebe Ihnen ein neueres Lügenbeispiel:

Herr Haldenwang hatte Herrn Höcke des Antisemitismus beschuldigt und das ist ja fast schon ein
Todesurteil. Das druckten alle Zeitungen eifrig ab, denn das passte in ihr Bild von Höcke, der
allseits als rechtsextremer Oberteufel der AfD dargestellten Hassfigur.

Höcke hatte die Aktivitäten von George Soros kritisiert. Und da Soros Jude ist, war offenbar für
Haldenwang klar, dass Höcke ein Antisemit ist. Da ich gerade das Buch von Friedericke Beck "Die
geheime Migrationsagenda" gelesen hatte, wusste ich Bescheid über die zahllosen, auf Migration
abzielenden Aktivitäten von Soros. Die kann man gut oder schlecht finden, ganz unabhängig davon,
ob Soros Jude ist oder nicht. Höcke fand sie schlecht und kritisierte Soros. Muss er daher
Antisemit sein? Höcke verwahrt sich jedenfalls dagegen. Aber wer glaubt schon einem Teufel?

Ich schrieb einen Leserbrief an die Nürtinger Zeitung, um das richtig zu stellen. Da er nicht
gedruckt wurde, fragte ich nach und es hieß, er sei an die Stuttgarter Nachrichten geschickt
worden, weil sich mein Leserbrief auf einen Artikel im Mantelteil beziehe. Als er auch dort nicht
gedruckt wurde, fragte ich auch dort nach und es hieß, es sei kein Leserbrief von mir eingegangen.
Die Nürtinger Zeitung hat mir nachgewiesen, dass sie den Leserbrief an die Stuttgarter Nachrichten
geschickt hat.

Ich bin sehr sicher, dass mein Leserbrief, wenn er nicht ganz objektiv und sachlich und ohne pro
oder kontra Höcke gewesen wäre, sondern den Höcke einen üblen Antisemiten genannt hätte, dass er
dann gedruckt worden wäre. Aber er war "nicht angekommen". Sehen Sie lieber Herr Gysi, das ist
linke Lügenpresse.
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Es gäbe für mich viele Gründe die AfD zu wählen, aber in der Bundestagsfraktion sitzen offenbar
lauter Idioten, die den Schuss nicht gehört haben, die noch nicht gemerkt haben, dass es fünf vor
zwölf ist, um die weitere Erdaufheizung zu stoppen. Meine vielen Briefe an Frau Weidel, schon vor
Jahren, blieben wirkungslos. Die Fraktion ist eine Ansammlung von Dummköpfen, da hat ein
Naturwissenschaftler nichts zu melden; die Klimapolitik macht da der Polizist Karsten Hilse. Das
sagt doch alles.

Allein schon dieses kleine Video wäre ein hinreichender Grund, die AfD zu wählen, wenn sie nicht
so hoffnungslos dumm wäre: https://www.youtube.com/watch?v=9xhHZydl5Xs

Parteien sind problematisch. Simone Weil, die französische Philosophin (1909-1943), eine Linke,
die die Hälfte ihres Gehalts mit den Arbeitslosen teilte, war der Meinung, dass Parteien vom
Prinzip her schlecht seien. Auch ihre Auswirkungen in der Praxis seien es. Man sollte sie
abschaffen.

Vielleicht sollte man das tatsächlich tun. In jedem Wahlkreis sollten sich Interessenten den
Wählern vorstellen und die Wähler sollten einen oder eine davon nach Berlin abordnen. Das wäre
auch Demokratie, aber vieles wäre anders.

Mit freundlichen Grüßen

Hans Haußmann
Wolfschlugen
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